
Wen» Sie sich ermüdet fühlen,
schwach sind, der Schlaf kein aus-
ruhen giebt, der Appetit und die
Verdauung schlecht sind, so gibt
e» kein Mittel so wirksam wie
Stegmaier'S

Malz Extrakt.
Er ist eine Nervenspeije und

Tonika der nährt, stärkt und aus.
baut da» ganze System. Fraget
den Ant darUber und vermeidet
die.gerade so gute Sorte". Hält
der Apotheker ihn nicht, so bestellt

Wm. F. Kiesel,
Passage- Notariats- nnd Bank-

Geschäft, Feuer-Berfichrrnng.
!«tablirtl«z».l

UFA Lackawann» Ave., Scranton, Pa.

Gebrüder Scheuer'S
Kevftone

Vraeker- ° Gates
Bäckerei.

»». ZtS. ZtS »od St? veaak «traß>
gegenüber der tinopf-Fabrik

Wbeuso Vrod jeder Nr«

Immer Bequem.

Transatlantisch,» und Küsten
Dampfer Linien. Gieb» für Retseil die beste
>»«k>inft und niedrigste Preise.

««»A?IN Sprachen an B,sorgt Pässe fiir

»fallen lb-U«n'd» W°-U.'" ' "

Blau Banking House,

Eisenbahn Aeittabelle.
»el»warr, Lackawann» und Western Bah»

In Kraft den Zt. Juni tSOK.
Tidlich Scranton kür New Avil

Wor.i t.Muud Nicholsini Ar-

DidiNon?VerläSl Geranton
fSr Nortdumberland >nu t<l.2i> Mor^:

Morgen«! Z.ZS und Z.tll

i

«l»»m«t»rß Di»ist»n?»rrl«» Scranton
»,d 10.2» Mar. und k.tii Nachmittag«.

i!»tit,a»»»'t Wyoming Butleh.
(L»«rel Linie.)

aepSckdefSrderude Züge
»rati« Kraft am 8. ZuIOR'7.

?Hotel Belmont"
»ckawanna u. AdamS Avenues,

tu nächster Nähe de« Laurel Linie und de»

Wenzel s- Holzuagrl. Eigenthümer.

M. A-idler'S
Deutsche Aäckere

Zio «ra»«i» «»»»»».

>«ck»ertseder>rt tialich frisch. »»««-

»«ff«, »,d liee sowie I,i»te «itrtxie,

»»« >« »w

Die »rme« M»osrche».
»««» «>»rr»w>»<i I»"» 5-5-«»», »« >«» »«<-

Gegenwärtig finden neue franzö-
sische Ansichtskarten, auf denen Mo-
Narchenkarikaturen. auf denen Mo-
tu Deutschland großen Absatz. Die
Karikaturen selbst stammen von dem
Pariser Künstler Airi«, der, gestern

noch ein Unbekannter, heut« inFrank-
reich in aller Leute Mund ist. Die
geschnitzten Monarchenkartkaturen

Giri/ folgende«: ?Ich

versuche gemacht, und zwar jedesmal,
weil ich nicht den Mut hatte, dem
sicheren Hungertod« entgegenzugehen.

lien und hab« als Knabe zeichnen
gelernt. Als junger Bursche trieb
mich eine unbezwinglich« Gehnsucht
nach Pari». Durch diese Flucht nach
der Metropole de» Leben» hab« ich

verdorben, ich habe nie mehr etwa»
von ihnen gehört. An Pari» ging
eS mir herzlich schlecht und doch war
ich nicht faul. Ich malte und model-

und vergoldet« Bronzegsgenftände
und hab« mich doch seit fünfzehn
Jahren nicht satt gegessen. Meine
Monarchenkarikaturen haben dem
Publikum gut gefallen. In der«
Monaten wurden über ZOV.IXXI der-
artiger Karten verkauft. Wa« ich
in langen lahren fruchtloser und
unermüdlicher Arbeit nicht erreichen
konnte, hat mir die Arbeit einer
Nacht eingebracht. ?Betzt allerding»
bin ich recht wohlhabend geworden
und auf Jahr« hinau» vor jeder Ztot
geschützt.

Der Wirderiuisba» Dnderstadt».
, Bei den groben Bränden, von

denen die Gtadt Duderstadt in dem

Stadt zu wahren. E» würd« »in be-
sonder» geeigneter Architekt, Regie-
rungsbaumeister Freiherr v. rettau

lich anpassen.

Ordiuwg muß sei».

AnS Madrid wird geschrieben:
Eine ungewöhnlich wohlgeordnete

Kmrmune Ist daS Städtchen lura auf
den Baloaren. Funktionieren doch
dort selbst so schwer im Gleich«»vicht
zu erhaltend« Einrichtungen wie Le-
ben und kod. Männlein und Weib-
lein mit so streng paritätischer Ge-
nauigkeit. alt od da» heikle Geschäft
der Vvrlchung von einem i« Ehren
erarauten Kanzleirat auitg-Sdt wm>

de. Da« Statistische Amt berichtet
nämlich von der Stadt dt« vielleicht
einzig dastehende Tatsach», daß st« im

Hahr» !912 g»nau 111 Knok«, und
IN Mridchen in da» kdtsch« Jan»
inertal einziehet ebenso genau

tk Personen männliche» nnd 4Z

weiblichen Geschlecht» an» S« ab-
schneiden sab Und da», »achvem
sch?n im Jahre IStl dt« Zahl der

jnft ttt>, die der
weiblichen allevding» tauch «t» und».
greisNche« versehen »ur 100 b«tra-

GegenftSnde vo« Wt»»b«t»,^Nne
od« i-iss». WM» Go-

«sw. nehaeen bei
säMg» Pfleg« l.i« «tN» sth«ch«-»

an.

lUafj« an und legt »S t» dt» Go»ne
po» «eiche». »» bist»« ht»t» tt»
Yinste-scheibrn. da»M dt« ««chl»»ür Et-m» direkt auf dy« Elfin-
»M fttill»». Hilft die» »och »tcht,
«»» »« di» ».«»st»,», »M M.
»^»ri^MiiN«».

N/ Ixive k'or Vou Is De^ct.
(Icli Lebe clicl: nickt rriekir.)
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Rührigkeit de« k.:n.idi!ilirn Deutsch-

!abt:

Weiter werden wir in d«r Lokal
vptio»fr<ige Stellung nehmen. Mr

Ma» Bier 4U trinken.
Wir verlangen, daß die Deutschen

ihrer Zahl entsprechend m den Ge-

man t»«r englischen Majorität überall
sicher war.

I« der Wahlzeit werden wir dann

terstützen, gleichviel, ot er konserva-
tiv oder liberal ist. ES kommt uns
nicht so sehr darauf an, Politik zu

Lokal Qpti«, Sintei»

Rücktritt de« General» Krriherr»
v. Lyncker.

Dur kaiserliche KabinettSorder ist
der SenerlLmßpekteur de« Militär-
v»ck«hr«r>esenS, General der Infan-
terie Freiherr v. Lyncker, n' Geneh-
mtssung seines AVschisdSgesuches zur
Disposition gestellt worden, unter
Stellung k la Suite deS Lustschiffer-
bataillons Nr. L.

Exzellenz v. Lyncker trat im JoHr«
IM? als Generalmajor an die
Spitze der neug«schasse»en General-
lnspektion d«S MilitälverkehrSwesenS

bekleidet hotte. Mit hm scheidet
eine markante Persönlichkeit auS
einer verantwortlich«! Stellung, die
ihm reichlich Gelegenheit zur Entfvil-

to-rftchen Schäpsungskraft bot. We-
sentlich seiner Initiative P e» »u

jchfffesbataillone von «mrv» auf drei
vernrehrt wurden, daß die Sraistsah-
vertruppe von tkompagme- auf Ba-
daillonSstärke gebracht und die Fu-r»
ierabteilungen ebenfalls
verstärkt werden konnte». Unter fr»-

zertruppe in« Leben grrusen. wm-den
d» Verkehrs-Mzi«« w den
Srenzgarnisonen bodeutsnd verinchrt
und daS Subventionwoesen ftir
SrvMchrzeuge w«ter ausgebaut.

Slnch der neue HeeveSetat enthält
wertvoll« Vorschläge für die Förde-
rung des so
dk Schaffung einer Inspektion der

die Aufstellung
eines neuen EisenbcchnintnillanS aU

Stamm für da«

?k. t. u. s. w. In die Jett Lyncker»

fMt serner die grohe Entwicklsng

de« LMverkebr«. deren Förderung
e, sich nach vielen Richtungen htn an-
z-leyvn sein ließ. Wenn heute ba»
MMtärverkehrStoesm al/f bedeuten,
der nnd sicherer Höhe steht, so ist da»
nicht »um mildesten ein besondere»
Aerdier<t de« scheidenden GenerÄZ.

DK poetische Rsdeweise unterschei-
>et sich von der prosaischen dadurch,
doch fte den Worten ihren ursprüg-

liche« Wert, der sich durch den G?-
brauch abgenutzt hat. wiedergibt.

Man kkmr nicht leben, ohne dah die
Leute sprechen.

Richt Ro? sammeln, ohne das> bi«
Dorn« stechen.

Hamm»».

Krämer Bros
Oster-Ansstellung schließt
ein eine Auslese der «al-
so» uenesle Modelle in

Slhuhen.Hüttn,Außs!af.
firungen und Kleide« n

für Männer und Knaben.

XKMMMVB.,
Lackawann» Avenne.

«lablirt tB!7.

C. Knther,
Deutscher

Uhrmacher und
Juwelier,

110 N. Washington Avenue.
Ein auSerwShlte» Lager von feine»

Taschenuhren, goldenen und..silberne»
Schmucksachen, etc., immer an Hand,
und die Preise sind mäßig.

»»- Der Reparatur von Taschenuh-
ren spezielle Aufmerksamkeit geschenkt.

Deutsche

Schön Färberei,
327 N. Washington Ave.

Alle Arbeit nach bester Weise voll»
siihrt. Dem Reinigen und Pliitteaspezielle Aufmerksamkeit geschenkt. Ar-
beit abgeiolt und abgeliefert.

Geo. W. Schmidt, Eigenth.

Akt
Wetvelverg»

Restauration »

I» Larte, l'Me el'kote
von 12?2 Uhr Nachmittags.

Albert Aenke, Ligenth.

so« St« Penn Avenue.

Z2Z-Z2S Eprure Etraße.
.Club' Frllhstllck.

Dinner und Kaufmaiin'«,Lu»ch
11.30 bi» 2.

A la Carte immer.
Theater Gesellschaften Spezialität.

Musik von bekannten Solisten.
Prompte Bedienung.

John C. Haas, Eigenthümer.

Hermann Gogolw,
Besser de«

?Hermann Cate's."
318?320 Sprnee Straße,

»k,ge« »1.. St.« ftlsch .» Zapf. W>?Lilire uid ligarren. Während »er Sats«, >
Hart- und weichschalige »Srab«^

und
iia»fa»ua'» vliltaglluuch, tigltch, AZSeut«.

Wer auch liedt, Wett, Wetu »od «es«»»,
Verkehr' deim Litior Koch sei» Ledeula»>,

Viktor k̂och,
»VV»W,

«ige-iider der D., L. » W. Srachtfiatt»»,

Lackawauna Avenue, Scrantou, Pa.

Schadt 5? Co.,
Allgemeine Versicherung,

»03 4 Mear» Gebäude.

W. S. Vaughau,

Grimdeigcuthim

Gekauft, Verkauft,

Bermiethet.

Office, 421 Lackawann» Avenue.

Scrantou, Pa

Deutsch gesprachen.


